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BDKJ-Diözesanversammlung 2013 
8. bis 9. März 2013 
 
 
Antrag Nr.:   Nr. 6  5 

 
Antragsteller:  BDKJ-Diözesanvorstand 
 
Antrag:   Themenfelder der jugendpolitischen Interessenvertre-
    tung des BDKJ Diözese Münster in den kommenden 10 
    zwei Jahren 
 
 
 
Die Diözesanversammlung des BDKJ Diözese Münster möge beschließen: 15 
 
Aus dem inhaltlichen und methodischen Rahmen für die jugendpolitische Arbeit des 
BDKJ Diözese Münster, der im Antrag Nr. 4 beschlossen wurde, setzt der BDKJ Diö-
zese Münster in den kommenden zwei Jahren folgende Schwerpunkte um:  
 20 

- Der BDKJ Diözese Münster entwickelt eine Konzeption für die Begleitung und 
Fortbildung der Jugendhilfeausschuss-Mitglieder im Bistum Münster bei Fra-
gestellungen, die für die kirchliche Jugend(verbands)arbeit eine Relevanz 
haben, und setzt diese um.  

- Der BDKJ Diözese Münster entwickelt eine Konzeption für die Vernetzung der 25 
jugendpolitischen Interessenvertretung durch die Verantwortungsträgerinnen 
und -träger des Bistums Münster und treibt deren Zusammenarbeit voran. 

- Der BDKJ Diözese Münster unterstützt subsidiär die jugendpolitische Interes-
senvertretung der kirchlichen Akteure auf der kommunalen Ebene und auf 
der Kreisebene.  30 

- Der BDKJ Diözese Münster plant eine politische Diskussionsveranstaltung, die 
sich an den Strukturen des Verbändeabends mit dem Diözesanbischof orien-
tiert, und führt diese durch. Gemeinsam mit Mitgliedern des Bundes- oder 
Landtags sollen Mandatsträgerinnen und –träger der Mitgliedsverbände und 
Gliederungen über jugendpolitisch relevante Fragestellungen diskutieren. 35 

- Der BDKJ Diözese Münster kann anlass- und themenbezogene Kontakte zu 
Mandatsträgerinnen– und trägern des Bundes- und Landtags aufnehmen. Ziel 
soll es jedoch nicht sein, eine kontinuierliche Kontaktarbeit zu gewährleis-
ten.  

- Der BDKJ Diözese Münster beteiligt sich an der Vernetzung der jugendpoliti-40 
schen Interessenvertretung auf Ebene des  BDKJ NRW, z. B. durch die Mitar-
beit an den Treffen der jugendpolitischen Referentinnen und Referenten, 
der Mitarbeit im Landesausschuss und der Teilnahme an jugendpolitischen 
Veranstaltungen.  

- Der BDKJ Diözese Münster greift zwei Fragestellungen im jugendpolitischen 45 
Bereich auf, die für die kirchliche Jugend(verbands)arbeit relevant sind, 
treibt die Meinungsbildung zu den einzelnen Themenfeldern in den Gremien 
des BDKJ voran und vertritt gefasste Positionen nach außen.  



Seite 2 von 2 

 
Begründung: 
 
Für die Bearbeitung des Themenfeldes Jugendpolitik steht dem BDKJ Diözese Müns-
ter neben den Kapazitäten im Diözesanvorstand zukünftig ein Referat mit einem 5 
Beschäftigungsumfang von 50 % zur Verfügung. Nicht alle Bereiche des festgelegten 
Themenkataloges, die im inhaltlichen und methodischen Rahmen des BDKJ Diözese 
Münster beschlossen wurden (Vgl. Antrag Nr. 4), können mit diesen Arbeitskapazi-
täten behandelt werden. Daher ist eine Begrenzung auf bestimmte Schwerpunkte 
notwendig. 10 
Die Mitglieds- und Kreisverbände haben den Wunsch nach einer Vernetzung und 
Begleitung der kommunalpolitischen Interessenvertretung geäußert. Daher soll in 
diesem Feld ein deutlicher Fokus liegen. Auch wenn es vereinzelt Kontakte zu Man-
datsträgerinnen und Mandatsträgern der Bundes- und Landesebene geben soll, soll 
die regelmäßige Kontaktarbeit in diesem Feld auf den übergeordneten BDKJ-15 
Strukturen verortet bleiben. Nur punktuell und anlassbezogen soll diese Kontaktflä-
che genutzt werden. 
Eine Festlegung auf konkrete Schwerpunkte ermöglicht es zudem, nach zwei Jahren 
eine Bewertung für oder gegen die Fortführung eines jugendpolitischen Referates 
treffen zu können.   20 


